
Halbjahresumfrage Februar 2026

Ergebnisse der Halbjahresumfrage

Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe



Kennzahlen zur Befragung

▪ Start: 22.01.2026

▪ Ende: 06.02.2026

▪ 590 teilnehmende Kfz-Betriebe

▪ Onlinebefragung über Landesverbände (Innungen)

und Fabrikatsverbände

▪ geschlossene Fragen (vorgegebene Antwortkategorien)

▪ keine verpflichtenden Fragen
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Mehrzahl der Teilnehmer sind fabrikatsgebundene Betriebe
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68,42%

31,58%

Fabrikatsgebundener Betrieb Fabirkatsungebundener Betrieb



Die Befragten: kleine, mittlere und größere Betriebe
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55,02%

32,16%

5,76% 7,06%

1 - 15 16-50 51- 100 101 oder mehr

Größe der Betriebe nach Beschäftigten



Geschäftsentwicklung im Vergleich zum 2. Halbjahr 2025 
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1,52%

9,28%

39,77%
38,45%

10,98%

Aktuelle Geschäftslage

Besser Eher besser Gleich Eher schlechter Schlechter



Skepsis dominiert das Stimmungsbild
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 Eingetrübte Wachstumsaussichten
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2,46%

17,20%

38,37%

34,59%

7,37%

Umsatzerwartungen 2026

Besser Eher besser Gleich Eher schlechter Schlechter



Ertragsaussichten eher gedämpft
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Private E-Auto-Bestellungen: gedämpfte Erwartungen
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4,11%

0,98%

5,57%

19,57%
17,11% 16,71%

26,33%

32,03%

41,40%

28,02%

33,25%

27,85%

21,98%

16,63%

8,47%

Rein batterieelektrisch betriebene Fahrzeuge
(BEV)

Plug-in-Hybride (PHEV) Benzin- und Dieselfahrzeuge

Erwartung Neuwagenbestellungen Privatkunden

Besser Eher besser Gleich Eher schlechter Schlechter



Zurückhaltung bei gewerblichen E-Auto-Bestellungen
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4,53%
1,79%

3,31%

15,62%
17,14%

12,21%

31,23%
32,99%

42,49%

29,22% 30,43%
28,50%

19,40%
17,65%

13,49%

Rein batterieelektrisch betriebene Fahrzeuge
(BEV)

Plug-in-Hybride (PHEV) Benzin- und Dieselfahrzeuge

Erwartung Neuwagenbestellungen gewerbliche Kunden

Besser Eher besser Gleich Eher schlechter Schlechter



Konjunkturflaute trifft Werkstattgeschäft
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3,49%

15,20%

45,59%

28,13%

7,60%

Besser Eher besser Gleich Eher schlechter Schlechter

Auftragslage Reparatur und Wartung vs. 2. Halbjahr 2025



Anhaltende Konjunkturschwäche belastet Kfz-Betriebe
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Mehr Tempo für E-Autos: Kaufprämie plus passende 

Rahmenbedingungen
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6,51%

6,74%

26,74%

32,09%

53,95%

59,30%

74,88%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00% 80,00%

FÖRDERUNG VON BATTERIEDIAGNOSE

LADEGUTSCHEINE DER HERSTELLER / DES BUNDES

FÖRDERUNG PRIVATER LADEINFRASTRUKTUR (WALLBOX)

SCHAFFUNG VON VERBESSERTER TRANSPARENZ BEI LADETARIFEN

FÖRDERUNG GEBRAUCHTER E-FAHRZEUGE

VERSTÄRKTER AUSBAU DER ÖFFENTLICHEN LADEINFRASTRUKTUR

STROMPREISSENKUNGEN

Was könnte die E-Mobilität zusätzlich voranbringen?



Klare Mehrheit mit optimistischen Erwartungen
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5,32%

60,88%

29,17%

2,55% 2,08%

Starke positive
Auswirkungen

Leichte positive
Auswirkungen

Keine Auswirkungen Leichte negative
Auswirkungen

Starke negative
Auswirkungen

Wie wird sich die geplante Kaufprämie für BEV/PHEV auf die 
Privatkundennachfrage auswirken? 



Privatkunden: Stolpersteine für E-Mobilität 2026

Berlin, Deutsches KraftfahrzeuggewerbeFebruar 2026 15

5,16%

13,68%

14,80%

39,69%

42,83%

53,14%

56,50%

62,33%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00%

REPARATUR- UND WARTUNGSKOSTEN

ZU WENIG SCHNELLLADEMÖGLICHKEITEN

KEINE LADEMÖGLICHKEIT AM ARBEITSPLATZ

HOHER STROMPREIS

VORBEHALTE DER KÄUFER GEGENÜBER E-MOBILITÄT

KEINE LADEMÖGLICHKEIT ZU HAUSE

HOHER ANSCHAFFUNGSPREIS / HOHE LEASINGRATE

UNSICHERER WIEDERVERKAUFSWERT / GERINGER RESTWERT

Welche Hindernisse bestehen weiterhin für den Hochlauf der E-Mobilität im 
Privatkundenbereich?



Gewerbekunden: Hürden für E-Mobilität bleiben
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6,67%

21,84%

26,44%

31,72%

41,38%

46,21%

47,36%

47,82%

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00%

REPARATUR- UND WARTUNGSKOSTEN

KEINE LADEMÖGLICHKEIT ZU HAUSE

KEINE LADEMÖGLICHKEIT AM ARBEITSPLATZ

ZU WENIG SCHNELLLADEMÖGLICHKEITEN

VORBEHALTE DER KÄUFER GEGENÜBER E-MOBILITÄT

UNSICHERER WIEDERVERKAUFSWERT / GERINGER RESTWERT

HOHER STROMPREIS

HOHER ANSCHAFFUNGSPREIS / HOHE LEASINGRATE

Welche Hindernisse bestehen weiterhin für den Hochlauf der E-Mobilität im
gewerblichen Bereich?
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